
 

Vorwort des Präsidenten 

Wir können heute auf das 75-jährige Bestehen der 
Männerriege Spiez zurückblicken. Die Riege wurde am 17. 
November 1934 als Untersektion des Turnvereins Spiez 
gegründet. Ziel war die Pflege des körperlichen 
Gesundheitsturnens sowie die Förderung der 
Kameradschaft. Die ersten Statuten stammen vom 24. Juli 
1935. Für die Aufnahme in die Männerriege war damals 
auch ein „einwandfreier Leumund“ notwendig. 

 
In den Kriegsjahren konnte aufgrund der „weltpolitischen Lage“ kein regelmässiges 
Tätigkeitsprogramm erstellt werden, da infolge militärischer Besetzung der Turnhalle, 
der Turnbetrieb auseinander fiel. Der Turnleiter regte, vermutlich nicht zuletzt 
aufgrund der Bedrohungslage, den Besuch eines Nahkampfkurses an. Der 
Mitgliederbestand war zwischenzeitlich auf 16 Personen geschrumpft. Die 
Staubplage in der Turnhalle hielt auch viele Männerriegeler, der Gesundheit wegen, 
vom Turnbesuch ab.  

Eine Besserung gab es erst in den Nachkriegsjahren. Der Mitgliederbestand belief 
sich wieder auf 25 Turner. Die Männerriege wuchs kontinuierlich weiter. „Kaum zu 
glauben“, schrieb 1959 der Berner Oberländer, dass die „ewig junge“ Männerriege 
schon 25 Jahre alt sei. Die Turnerfrauen hatten der Männerriege eine Zinnkanne 
gestiftet, die vom jeweiligen Präsidenten aufzubewahren war. Er hatte auch für den 
Unterhalt der Kanne und deren richtiger Verwendung zu sorgen. 

Verlassen wir nun den geschichtlichen Rückblick und wenden uns den aktuellen 
Tätigkeiten unseres Vereins zu. 

Mit einem sehr attraktiven Jahres- und Spezialprogramm unserer Turnleitung werden 
die Turnstunden mit Gymnastik, Fitness, Ausdauer, aber auch mit Spielen dem 
Können und den Bedürfnissen der teilnehmenden Mitglieder angepasst. Wer die 
Faszination von Nordic Walking erleben möchte, ist im Männerturnverein an bester 
Adresse. Mit viel Engagement und Enthusiasmus spielt auch unsere 
Volleyballgruppe. Auch der für die älteren Turner geschaffene Binoth-Höck am ersten 
Freitag im Monat hat seinen festen Platz. 

Traditionell sind die Einsätze unserer Mitglieder zugunsten der Gemeinde. Dazu 
gehören das Holzsammeln und Errichten des 1. Augustfeuers, die Mitarbeit bei den 
Bring- und Holtagen und das Erstellen der Weihnachtskrippe im Rustwald. Bei allen 
diesen Arbeiten und Treffen wird die Kameradschaft gepflegt, wie es sich gehört. 

Unserem Verein, der sich nun Männerturnverein (MTV) nennt, wünsche ich weiterhin 
ein gesundes Wachstum, ein kräftiges Mittragen und Unterstüt zen durch unsere 
Mitglieder. Danken möchte ich besonders Hanspeter Brönnimann, der mit seinen 
Recherchen es überhaupt ermöglichte, dass diese Jubiläumsbroschüre entstanden 
ist. Aber auch den Spendern, die uns finanziell unterstützen und damit die Anlässe 
im Jubiläumsjahr ermöglichen, danke ich bestens. 

 

Rolf Holzer 
Präsident Männerturnverein Spiez 

 


